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u den Highlights an der Ma-
schine gehörten die LED-UV-

Trocknung als Weltpremiere im
gross formatigen Schön- und Wider-
druck für die sofortige Weiterverar-
beitung, die Ausstattung mit einem
grossformatigen Rolle-Bogen-Anle-
ger der neu esten Generation von
Quan tum, die hohe Produktionsleis -
tung von 15.000 Bogen/h im Wende-
betrieb so wie das autonome Dru -
cken von meh reren Signaturen und
Jobs mit ErgoTronic AutoRun.
Ausgehend von den allgemeinen
und aktuellen Erfordernissen des
Druck marktes wie kurzen Rüstzeiten,
geringer Makulatur, höchster Qua -
lität und Druckleistungen präsen-
tierte Dirk Winkler, Bereichsleiter Ver-
fahrenstechnik bei Koenig & Bau er in
Radebeul, Automatisierungslösun-
gen und Alleinstellungsmerkmale der
Rapida-Bogenoffsetmaschinen spe-
ziell für den Akzidenz- und Online-
Markt. Dazu gehörten die DriveTro-
nic-Einzelantriebskomponenten an
den Maschinen, die simultane Pro -
zesse erst ermöglichen und zur Rüst-
zeitreduzierung beitragen. Ebenso
die CleanTronic-Wascheinrichtungen
für parallele und dem jeweiligen An-
wendungsfall entsprechende, opti-
mierte Waschprozesse. Leistungs-
starke und schnel le Inline-Mess- und
Regeltechnik (QualiTronic), ein brei-
tes Spektrum an VariDry-Trocknern
sowie durchgängige digitale Work-

flows tragen ebenso zu wirtschaftli-
chen Druckprozessen bei.

Vorteile der LED-UV-Produktion

Neben allgemeinen Vorteilen wie
schnel le Weiterverarbeitbarkeit, hö-
here Druckqualität besonders auf
Na turpapieren, Entfall von Geruch
und Erwärmung, Makulatur- und
Ener gieeinsparungen gegenüber an-
deren Trocknungsprozessen, Redu-
zierung des Einsatzes von Puder und
Schutzlack sowie der Reinigungszei-
ten in den Weiterverarbeitungsma-
schinen bietet der LED-UV-Prozess
gerade bei Wendemaschinen noch
weitere Vorteile. Dazu gehören die
Steigerung der Druckleistung, der
Wegfall des bei anderen Trocknungs-
verfahren erforderlichen Zwischen-
trockenwerks vor der Wendung, kei -
ne Gefahr des Aushärtens der Farbe
auf den Druckzylindern, minimierte
Einrichtezeiten bei häufigen Format-
wechseln und optimale Inline-Quali-
tätskontrolle durch die optimale Po-
sitionierung der QualiTronic Color-
Control-Kameras für den Schön- und
Widerdruck.
Die gezeigte Achtfarben-Rapida 145
verfügte über der Speichertrommel
der Wendung und im aufsteigenden
Ast der Auslage über je einen LED-
UV-Trockner. Daneben war sie mit
dem DriveTronic-Anleger, der zieh-
markenfreien Anlage DriveTronic SIS,
simultanem Plattenwechsel Drive-
Tronic SPC inklusive Plate Ident aus-
gestattet. CleanTronic Synchro (in-
klusive CleanTronic UV) sorgte für si-

multane und damit kürzeste Wasch-
prozesse.

Fliegende Jobwechsel in der
Praxis

Die Druckdemo begann mit der Pro-
duktion von Inhalten eines Magazins
auf Papier mit 80 g/m². Hierbei kam
Rollenware zum Einsatz, die bei vol-
ler Produktionsleistung von 15.000
Bogen/h im Rolle-Bogen-Anleger
auf geschnitten wurde. Danach sahen
die Fachbesucher live das schnelle
Rüs ten des Anlegers auf die Bogen-
produktion. Im Anschluss wurde der
Um schlag für das Magazin auf
Glanz papier mit 150 g/m² produziert.
Bei den Folgejobs handelte es sich
um drei Signaturen eines Kochbu-
ches. Sie wurden nach einem erneu-
ten Materialwechsel auf mattem Pa-
pier mit 115 g/m² produziert. Der
Wech sel zwischen den einzelnen Si-
gnaturen erfolgte vollautomatisch

im AutoRun-Prozess. Vom letzten
Gut bogen des alten Jobs zum ersten
Gutbogen des neuen vergingen so
gerade einmal 1,5 Minuten. Es folg-
ten erneut ein Umschlag auf Glanz-
papier mit 200 g/m² sowie zwei Si-
gnaturen eines Reiseführers auf
Glanz papier mit 135 g/m².
Den Abschluss der Präsentation bil-
deten fünf typische Aufträge von On-
line-Druckbetrieben. Drei korridor -
freie Sammelformen mit Flyern in
einer Auflagenhöhe von nur noch
300 Exemplaren bildeten den An-
fang. Im AutoRun-Prozess wurden
sie so schnell produziert, dass der
Helfer an der Maschine in der verfüg-
baren Zeit gerade so die alten Druck-
platten aus den Schächten entfernen
und die neuen positionieren konnte.
Es wechselten Jobs mit hoher und
niedriger Farbbelegung, sodass die
Vorteile des LED-UV-Verfahrens auch
bei der Produktion von Sammelfor-

4-ÜBER-4-DRUCK IM JUMBO-FORMAT
LARGE-FORMAT MEETS LED-UV

Anfang September bot Koenig & Bauer in Radebeul dem grossen Bogenoffset-Format eine ebenso grosse Bühne.

Diesmal ging es jedoch nicht um den Verpackungsdruck, sondern um hoch effiziente Akzidenzproduktionen, 

Web-to-Print und Online-Anwendungen. Gezeigt wurde eine Achtfarben-Rapida 145 mit Bogenwendung für die 

4-über-4-Produktion. 
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Dirk Winkler, Bereichsleiter Verfahrenstechnik bei Koenig & Bauer in Radebeul,
stellte zu Beginn des Praxisteils die 13 Druckjobs im Detail vor.



men sichtbar wurden. Den Abschluss
bildeten zwei weitere Sammelfor-
men mit Visiten- und Grusskarten
auf Karton mit 350 g/m². Für die Pro-
duktion kuppelten die Drucker drei
Farbwerke auf Knopfdruck aus, so-
dass sie ohne Farbwerkwaschen und
ohne den Einsatz von Walzenöl 4/1-
farbig drucken konnten.

Auftragsdaten live

Während der Druckdemonstrationen
sahen die Fachleute nicht nur die Ra-
pida 145 live. An externen Monitoren
konnten sie gleichzeitig verfolgen,
wie die Maschinendaten im PPS Lo-
goTronic Professional abgebildet und
ins MIS überführt werden. Am Logo-

Tronic-Cockpit sahen sie alle wichti-
gen Produktionsparameter, so zum
Beispiel dass die Netto-Produktions-
leistung trotz der vielen Jobwechsel
bei 13.000 Bogen/h lag. Alle Rüstzei-
ten wurden dokumentiert und die
OEE (Overall Equipment Effective-
ness) ermittelt und angezeigt. Die
Spe zialisten von Koenig & Bauer er-
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Alexander Stern, Projektleiter und Spezialist für Workflow, erläutert parallel zum
Druck, wie alle Maschinendaten in der LogoTronic Professional erfasst und anhand
dieser live alle wichtigen Wirtschaftlichkeitsdaten ermittelt werden.

Dank LED-UV sofort trocken: Die
Fachleute prüften alle Druckmuster ein-
gehend.

läuterten den JDF/JMF-Workflow
und den Einsatz des MIS Optimus
Dash im täglichen Akzidenz- und On-
line-Geschäft.
Weitere Vorträge widmeten sich den
datenbasierten Connected Services,
dem Visual PressSupport und dem
Einsatz der Rapida LiveApps bei der
dezentralen Maschinenbedienung,
Wartung sowie der Lagerverwaltung
und Chargenverfolgung.
Fazit der Veranstaltung: Bei entspre-
chendem Auftragsvolumen eignet
sich die Rapida 145-Wendemaschine
für hochauflagige Jobs aber auch für
Druckaufträge mit nur 250 Bogen.
Durch ihre hohe Druckleistung lassen
sich grosse Auflagen besonders ef-
fektiv bearbeiten, die schnellen Job-
wechsel mit AutoRun gestaltet die
Produktion kleiner Auflagen sehr
wirtschaftlich.

V www.koenig-bauer.com
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